
Ausblick auf 2021 

Traditionell am Anfang eines neuen Jahres lässt unser Schöffenkollegium die wichtigsten Projekte, 
die in den folgenden Monaten anstehen, Revue passieren. Es handelt sich um Projekte, die teilweise 
schon bestehen und weitergeführt werden oder demnächst in Angriff genommen werden. 

Nach René Manderscheid setzen wir unserer Serie mit der Schöffin Josiane Di Bartolomeo-Ries fort. 
Sie ist zuständig für folgende Ressorts: Schule, Familie und Jugend sowie Informatik und Neue 
Medien. Welches sind ihre Prioritäten für 2021? 

Das Bildungswesen ist eines der wichtigsten Ressorts unserer Gemeinde. Was für große Projekte 
sind für 2021 geplant? 

Vor allem möchte ich an dieser Stelle hervorheben, wie stolz wir auf unseren neuen Schulkomplex 
Lenkeschléi sind, der seit Kurzem in Betrieb ist. Es ist ein innovatives Konzept, das sowohl von der 
Bauweise her als auch von der Einrichtung und dem Schulablauf schon jetzt als Beispiel dient. 

Zusätzlich zu den Grundschulklassen befinden sich im Gebäude 2 Logopädieklassen. Es handelt sich 
um ein Novum, denn zum ersten Mal wurden solche Schulklassen in eine „klassische“ Grundschule 
integriert. Sie können ebenfalls die non-formalen Aktivitätsräume im Gebäude frei nutzen.  Für den 
Schulanfang im September wird des Weiteren eine Klasse für die frühkindliche Erziehung (Précoce) 
funktionieren. 

Immer noch betreffend die Schulen, wird ab Frühjahr das Prinzip des „sicheren Schulweges“ 
(Séchere Schoulwee) angewandt, dank der Zusammenarbeit mit den Dienststellen Verkehr und 
Schule sowie den Maisons Relais und der Elternvertretung. Der „sichere Schulweg“ erlaubt es den 
Kindern von im Voraus festgelegten Punkten in Gruppen zu Fuß und sicher zur Schule zu gelangen. 
Dieses System besteht schon für die Schulen Gaffelt und Deich und wird demnächst auch für die 
Schule Brill eingeführt.  

Weitere Neuheit: Die Kinder der Früherziehung aus dem Gebäude Echerdall werden ab September 
2021 in der Schule Italien unterrichtet. Ab dann sind sowohl die Früherziehung, der Zyklus 1 der 
Grundschule und die Maison Relais in einem Gebäude vereint. Des Weiteren bieten wir künftig für 
die Précoce-Kinder eine ganztägige Betreuung an, für die Eltern, die dies wünschen. 

Betreffend alle Grundschulen: Die Klassenräume werden auf Basis eines einheitlichen Modells 
schrittweise renoviert. Außerdem werden die Schulklassen mit Computern ausgerüstet, bekommen 
Internetanschluss und einen Bildschirm, um interaktiv agieren zu können. In den Schulklassen des 
Zyklus 4 werden des Weiteren sogenannte digitale Wandtafeln angebracht. Die geplanten 
Renovierungsarbeiten und die technische Umrüstung sollen bis Ende 2022 abgeschlossen sein. 

Ein weiteres sehr ambitioniertes Projekt steht in den Startlöchern: der Bau eines neuen 
Sportkomplexes mit Schwimmbad für die Grundschule auf dem Strutzberg. Die Maison Relais und 
die Öffentlichkeit werden ebenfalls davon profitieren können. Die Arbeiten sind auf 3 Jahre 
angesetzt. Das gesamte Areal wird in Form eines natürlichen Spielplatzes gestaltet.  

  



Die Bevölkerung wächst, die Schulen auch! Was bedeutet diese Entwicklung für die Betreuung der 
Kinder? 

Die Maison Relais Ribeschpont wird vergrößert. Schon bald wird die neue Betreuungsstruktur 
eingeweiht werden können. Sie wird auf ähnliche Weise wie der Schulkomplex Lenkeschléi 
funktionieren: 3 Schulsäle können sowohl als Klassenräume wie auch von der Maison Relais genutzt 
werden. Auch hier wird ein natürlicher Spielplatz (Material, Pflanzen …) das Gesamtbild abrunden.  

Im Juni dieses Jahr ist geplant, dass ein weiteres großes Projekt, auf das wir sehr stolz sind, 
eingeweiht wird. Es handelt sich um die öffentliche Struktur im Viertel Italien. Hier ist unter 
anderem eine Kindertagesstätte für 45 Kinder zwischen 0 und 4 Jahren untergebracht. Das Konzept 
ähnelt dem eines « Waldkindergartens ». Die meisten Aktivitäten finden größtenteils in der Natur 
statt.   

Plant die Stadt Düdelingen auch außerschulische Aktivitäten für die Kinder? 

Augenblicklich wird eine Bestandsaufnahme der vielen Spielplätze in Düdelingen erstellt, die uns 
dabei helfen soll, herauszufinden welche Spielplätze renoviert oder mit zusätzlichen Geräten für 
verschiedene Altersgruppen ausgerüstet werden müssen.  

Ein weiteres Projekt betrifft den « Lauschterwee », ein Hörpfad, der auf dem Johannisberg entsteht. 
Es wird reichen, ein QR-Code mit seinem Handy zu scannen und der Geschichte, die den 
Johannisberg umgibt, zuzuhören. Im September wird überdies im Viertel Budersberg ein Lehrpfad 
zum Thema Obstbäume fertiggestellt sein.  

Der «Barfußweg» im Park Le’h, der im Sommer letztes Jahr eingeweiht wurde, hat einen 
unglaublichen Erfolg. Viele Besucher kommen von überall her, um den Barfußweg mit ihren Sinnen 
zu erkunden. Es sei erwähnt, dass unser Lehrpfad im Park Le’h, der schon seit vielen Jahren besteht, 
demnächst erneuert und moderner gestaltet wird. Der Park Le‘h soll ab diesem Sommer mit seinen 
vielen Attraktionen ein Ausflugsziel für die ganze Familie sein. 

Für Groß und Klein … 

Im Laufe dieses Jahres wird in Zusammenarbeit mit der Dienststelle Baby+ und der Initiative 
Liewensufank Asbl ein Ersthilfekurs für junge Eltern organisiert. Mit den gleichen Partnern planen wir 
Babysitting-Kurse, die sich an interessierte Senioren richten.  

Die neue Dienststelle Jugend und Familie wird künftig den Mitarbeitern aus dem Jugendbereich zur 
Seite stehen und bald auch der Öffentlichkeit. Ziel davon ist, die verschiedenen Hilfeleistungen für 
junge Menschen und deren Familien besser aufeinander abzustimmen und ihnen die nötige 
Unterstützung zukommen zu lassen.  

Was das Jugendhaus betrifft, ist geplant, dass die Sommerterrasse, die voriges Jahr vor dem 
Gebäude aufgestellt worden war und einen großen Erfolg hatte, voraussichtlich auch diesen Sommer 
wieder in Betrieb sein wird. Der « Jugendwanter » und die Sommeraktivitäten sollen dieses Jahr auch 
wieder stattfinden.  

Abschließend noch ein Wort über unsere city app. Die Bürger werden demnächst die Möglichkeit 
haben, die verschiedenen kommunalen Dienststellen ganz einfach auf einen Blick zu finden.  



Es erwartet uns also ein Jahr mit einer Vielzahl an Projekten!  


